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Nachruf
  

Herr Alfred Dormann
Kleinlesau

ist am 15.05.2014 im Alter von 55 Jahren verstorben.

Herr  Dormann  wurde  im  Jahre  1986  als  städtischer  Mitarbeiter  im  Bauhof  der  Stadt
Pottenstein  eingestellt.  Seine  Arbeit  zeichnete  sich  durch  Pflichtbewusstsein,  große
Fachkenntnisse und hohes Geschick aus. 
Aufgrund Erkrankung ruhte das Beschäftigungsverhältnis seit 2006.

Wir betrauern den Tod eines geschätzten ehemaligen Mitarbeiters und Kollegen und werden
ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

  

    STADT POTTENSTEIN

Stefan Frühbeißer, 1. Bürgermeister Klaus Eckert, Personalratsvorsitzender

Das nächste Amtsblatt erscheint am 27.06.2014, Redaktionsschluss: 16.06.2014
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Aus dem Standesamt

Beim  Standesamt  Pottenstein  wurden  in  der  Zeit  vom
14.04. bis  13.05.2014 die Sterbefälle folgender  Personen
beurkundet;  die schriftliche  Einwilligung  der Angehörigen
zur Veröffentlichung liegt vor. 

05.05.2014:
Josef Schraudner, Hohenmirsberg 57, 
91278 Pottenstein

10.05.2014: 
Herbert Alfred Fritz Linke, Waidach, Waidacher Dorfstraße 
23, 91278 Pottenstein
  

Aktuelles aus dem Tourismusbüro 
 

Neuer Pottenstein-Katalog 2014/15
Der neue Gastgeberkatalog ist da – übersichtlicher als je
zuvor. Wir bitten alle Gastgeber, die im Katalog aufgeführt
sind,  ihre  Preise  und  Angaben  auch  im  Internet
entsprechend zu aktualisieren, um Missverständnisse zu
vermeiden. 
  

Meldescheine
Alle Gastgeber sind angehalten, sich mit den benötigten
Meldescheinvordrucken  für  die  Saison  2014  im
Tourismusbüro einzudecken. 

Touristik-Informations-System
„Verlängerte  Wochenenden:  Christi  Himmelfahrt  –
Pfingsten  –  Fronleichnam  usw.“ -  Aktualität  der
Belegungszeiten ist Voraussetzung für Zimmer-vermittlung
und  somit  zufriedene  Gäste.  Bitte  halten  Sie  Ihre
Betriebsangaben und Belegtzeiten stets aktuell. 
 

Aktuelle Veranstaltungen
Rechtzeitig  zur  Saison  gibt  es  wieder  viele,  auch
regelmäßige  Veranstaltungen  für  unsere Gäste  -  und
natürlich auch für alle Einheimische. 
Ein  Blick  ins  Internet  (www.pottenstein.de /  aktuelle
Veranstaltungen) und Alle sind tagesaktuell informiert. 
 

 Prospektmaterial
Die  beliebte  Fränkische  Schweiz-Zeitung  2014  ist  im
Tourismusbüro  erhältlich,  ebenso  etliche  weitere
Informationen  zu  Pottenstein  und  die  gesamte  Frän-
kische Schweiz. 
Bitte  machen  Sie  davon  regen  Gebrauch  und  nehmen
sich stets aktuelle Infos im Tourismusbüro mit. 
Betriebe,  die  größere  Mengen  zur  Auslage  benötigen,
werden  gebeten,  dies  vorher  kurz  mitzuteilen,  da  die
Prospekte nicht im Rathaus lagern.
 

Pottensteiner Erlebnismeile 2014

Diese  beliebte,  umfassende  Information  zu  allen  Frei-
zeiteinrichtungen  rund  um  Pottenstein  ist  ab  sofort  im
Tourismusbüro erhältlich. Die Auflage beträgt auch dieses
Jahr  wieder  75.000  Stück.  Alle  Gastgeber  und
Interessierte sollten diese Information vorrätig haben.
  

Kultur und Kinderkultur in der Teufelshöhle
Die  nächsten  Veranstaltungstermine  finden  Sie  auf  der
Seite  17  im Amtsblatt. Das komplette Programm gibt es
ebenfalls im Tourismusbüro. 

Pottenstein, 12.05.2014
gez.
Thomas Bernard
Leiter Tourismusbüro

Mitteilung des Behindertenbeauftragten 
Stadtrat Heiner Plank 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

durch den Stadtrat  Pottenstein  wurde ich in  der  konsti-
tuierenden  Sitzung  vom  12.05.2014  zum  Behinderten-
beauftragten berufen. 

Menschen  mit  Behinderung  über  ihre  Rechte  und
Nachteilsausgleiche  zu  informieren  und  weitere  Hilfe
anzubieten, ist mir ein besonderes Anliegen. 
Dieser  Personenkreis  ist  auf  kompetente  Informationen
angewiesen,  um  ein  selbständiges  Leben  führen  und
gleichberechtigt am Leben der Gesellschaft teilnehmen zu
können.  Behinderungen  können  vielfältige  Ursachen
haben,  sie  können  von  Geburt  an  bestehen,  durch
Krankheit  oder  durch  einen  Unfall  eingetreten  sein.  Es
kann jedem von uns treffen. 

Als  Hilfe  stehen,  wie  bereits  erwähnt,  viele  unter-
schiedliche  Nachteilsausgleiche  zur  Verfügung.  Deshalb
möchte  ich  Sie  darauf  hinweisen,  dass  Anlaufstelle  für
diesen  Personenkreis  die  Mitarbeiterinnen  des  Einwoh-
nermeldeamtes  im  Rathaus  der  Stadt  Pottenstein,
Erdgeschoss,  Zimmer  Nr.  1,  sind,  die  auch  eine  Bro-
schüre als  „Wegweiser  mit  Menschen mit  Behinderung“
für Sie bereit halten. Gerne bin ich auch persönlich bereit,
bei  den  verschiedensten  Angelegenheiten  behilflich  zu
sein. 

Abschließend  darf  ich  versichern,  dass  mir  die  Bedürf-
nisse des einzelnen Bürgers am Herzen liegen, aber auch
meine  Bemühungen  über  die  grundsätzliche
Barrierefreiheit  in  unserer  Großgemeinde  entsprechend
dem Gleichstellungsgesetz weiter verfolgt werden.

Zu erreichen bin ich für Sie unter meiner Anschrift:
Heiner Plank, Am Siegenberg 12, 91278 Pottenstein 
(Telefon: 09243/7256 oder Mobil 0170/3558585). 
 

Information für Senioren
  

Die Abfahrtszeiten für die Fahrt zum Königssee am 27. und
28.  Mai  wurden  bereits  in  der  letzten  Ausgabe  des
Amtsblattes bekanntgegeben.  

Da auch unsere  zweite Fahrt zum Königssee am  17. und
18.  Juni  immer  näher  rückt, möchte  ich  auf  die
Abfahrtszeiten für diese hinweisen:

• Tüchersfeld 5.45 Uhr
• Pottenstein, Bayreuther Berg 5.55 Uhr
• Pottenstein, Minigolf 6.05 Uhr
• Elbersberg 6.15 Uhr
• Regenthal 6.25 Uhr
• Waidach 6.30 Uhr
• Kühlenfels 6.35 Uhr

 

Ich freue mich sehr,  dass  unsere Ausflugsfahrten  so viel
Interesse gefunden haben.

Die Kosten betragen 97,00 € bzw. bei Einzelzimmer 109,00
€. Den Betrag bitte ich, auf  mein  Konto bei der Sparkasse
zu überweisen (falls noch nicht beglichen):
 

IBAN: DE 88 7735 0110 0030 2725 79
BIC: BYLADEM1SBT  

Im  Juni  sind  keine  weiteren  Veranstaltungen  für  die
Senioren geplant, da wir Pfingsten und Fronleichnam feiern
sowie allerorts Johannisfeuer abgebrannt werden.

Für Juli  ist  eine Tagesfahrt  in die Rhön geplant. Näheres
dazu erfahren Sie im nächsten Amtsblatt.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: 
Tel. 09242 /1661 oder Email erwin.sebald@gmx.de .

gez. Erwin Sebald, Seniorenbeauftragter

mailto:erwin.sebald@gmx.de
http://www.pottenstein.de/
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Abwasserabgabe für Kleineinleiter

Befreiung von der Abwasserabgabe 2013

Demnächst  wird  durch  die  Stadt  Pottenstein  die
Veranlagung  der  Abwasserabgabe  für  das  Jahr  2013
vorgenommen. Grundstückseigentümer, die im Besitz einer
Kleinkläranlage  sind,  können  nur  befreit  werden,  wenn
folgende  Aufzeichnungen  aus  dem  Betriebstagebuch
vorgelegt werden:

Nachweise über die durchgeführten Wartungen mit dem
Ergebnis der Schlammspiegelung. 

Sofern  eine  Schlammbeseitigung  erforderlich  ist,  ist
hierüber  eine  Bescheinigung  über  die  ordnungsgemäße
Beseitigung (Abfuhr an eine Kläranlage/ Beseitigung nach
dem  Abfallrecht/landwirtschaftliche Ausbringung  nach  der
Klärschlammverordnung) einzureichen.

Um Vorlage der entsprechenden Nachweise bei der Stadt
Pottenstein, Kämmerei, Zimmer Nr. 5, im Rathaus der Stadt
Pottenstein  bis  spätestens 30.05.2014 wird  gebeten  (Fax
09243/708-10,  Mail  monika.einert@pottenstein  . bayern.de  
).

Feiertagsverschiebung bei der Bio- und 
Restmüllabfuhr 

Die  Rest-  und  Biomüllentsorgung  wird  aufgrund  der
Feiertage wie Folgt geändert:
  

Pfingstmontag:

Normaler 
Abfuhrtag

Verschiebung Tatsächlicher 
Abfuhrtag

Mo., 09.06. Abfuhr einen Tag später Di., 10.06.14

Di., 10.06. Abfuhr einen Tag später Mi., 11.06.14

Mi., 11.06. Abfuhr einen Tag später Do., 12.06.14

Do., 12.06. Abfuhr einen Tag später Fr., 13.06.14

Fr., 13.06. Abfuhr einen Tag später Sa., 14.06.14

Fronleichnam:

Normaler 
Abfuhrtag

Verschiebung Tatsächlicher 
Abfuhrtag

Do., 19.06. Abfuhr einen Tag später Fr., 20.06.2014

Fr., 20.06. Abfuhr einen Tag später Sa., 21.06.2014

Ab 30.06. gelten neue Abfuhrtermine 
für Rest- und Biomüll!
(sh. hierzu auf Seite 15 - 17)

Termine Problemmüll 2014 
 

Die  nächste  Problemmüllsammlung  mit  dem Umweltmobil
findet am 

Samstag, den 24.05. von 11.30 – 12.30 Uhr
im Bauhof der Stadt Pottenstein 

statt. 
Die weiteren Termine im Gemeindebereich sind wie folgt:

➢ Sa., 05.07., 11.45 – 12.15 Uhr:
Kühlenfels/Waidach, Festplatz (Parkplatz)

➢ Sa., 05.07., 13.00 – 13.30 Uhr:
Elbersberg, Sportplatz (Parkplatz)

➢ Sa. 19.07., 12.00 – 12.30 Uhr:
Hohenmirsberg, Feuerwehrhaus

➢ Sa., 11.10., 11.30 – 12.30 Uhr:
Pottenstein, Bauhof/Recyclinghof

➢ Sa., 18.10., 11.30 – 12.00 Uhr
Regenthal, Sportplatz 

Die Anlieferung am Umweltmobil ist  nur  zu den offiziellen
Standzeiten gestattet. Unkontrollierte Ablagerungen können
Mensch  und Umwelt  schädigen (z.B.  durch auslaufendes
Öl,  Batteriesäure,  usw.)  und  sie  verzögern  die
Sammelaktion.

Das wird beim Umweltmobil angenommen:

➢ Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, 
Holzschutzmittel

➢ Ölhaltige Abfälle, z. B. Ölschlämme, mineralölhaltige 
Fette, tropfende verbrauchte Öl- und Chemikalienbinder, 
Ölfilter, ölverschmutzte Gebinde bis max. 35 l; Altöl bis 
max. 10 l.  Altöl sollte man besser an die Verkaufs-
stellen zurückgeben, da diese zur Rücknahme ver-
pflichtet sind.

➢ Lösemittelhaltige Abfälle und Substanzen, z. B. Benzin, 
Spiritus, Kaltreiniger, Kleber, Abbeizmittel, Frostschutz-

mittel, Bremsflüssigkeit

➢ Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem 
Hobbybereich, z. B. Fotochemikalien

➢ Desinfektionsmittel und Haushaltsreiniger

➢ Flüssige Farben und Lacke

➢ Batterien (z. B. Kfz-Batterien, Knopfzellen-Batterien, 
Akkus und sonstige Batterien); Haushaltsbatterien 
müssen auch von den Verkaufsstellen zurück

genommen werden, für Kfz-Batterien gilt eine 
Pfandregelung.

➢ PCB-haltige Kleinkondensatoren

➢ Spraydosen mit Restinhalt

➢ Quecksilber (z. B. in Schaltern, Thermometern), 
Blei- und Zinnreste

➢ Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen

➢ Mit Gefahrensymbolen gekennzeichnete Behälter mit 
Inhalt

➢ Behältnisse mit unbekanntem Inhalt

➢ Medikamente; Medikamente (außer Zytostatika und 
flüssige Arzneimittel) können auch über die Restmüll-
tonne entsorgt werden.

➢ PUR-Montageschaumdosen enthalten schädliche 
Rückstände und dürfen nicht zum Restmüll oder zur 

Weißblechsammlung gegeben werden. 
Abgabemöglichkeiten bestehen nicht nur beim 

Umweltmobil, sondern auch in den Wertstoffhöfen 
und den Verkaufsstellen.
 

Weitere Informationen:

Landratsamt Bayreuth, Werner Hübner, Tel. 0921/728-287.

Druckerpatronensammlung im Wertstoffhof

Ab sofort können Sie folgendes Druckerzubehör im 
Wertstoffhof abgeben:
✗ leere Tintenpatronen
✗ leere Tonerkartuschen
✗ leere Trommeleinheiten
✗ leere Faxpatronen
✗ verbrauchte Fixiereinheiten

Die  Tintenpatronen  und  Tonerkartuschen  bitte  ohne
Originalkarton  und  Umverpackung abgeben und  zur  Ver-
meidung von Bruch und Staubentwicklung vorsichtig in die
rote Tonne legen. Die Aufbereitung von Druckerzubehör zur
wiederholten Nutzung leistet  einen wichtigen Beitrag zum
Umweltschutz, da Abfallmengen verringert und Ressourcen
geschont werden. Bitte unterstützen Sie dies!

NEU!

mailto:monika.einert@pottenstein.bayern.de
mailto:monika.einert@pottenstein
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Wilde Müllablagerungen
Altreifen auf Parkplätzen, nicht angemeldeter Sperrmüll am
Straßenrand, Bauschutt  auf der Wiese und im Wald oder
ein ausgedienter Kleintierkäfig auf dem Feldweg – illegale
Abfallablagerungen sind nun auch in Pottenstein leider an
der Tagesordnung. 
In  jüngster  Zeit  kommt es immer mehr zu Beschwerden,
dass  im  Gemeindegebiet  Müll  unsachgemäß  abgestellt
wird, vor allem Bauschutt.
Die unzulässige Ablagerung von Bauschutt in Wegfurchen,
in Geländesenken, in Wald und Flur stellt  zumindest eine
Ordnungswidrigkeit  dar,  bei  entsprechender  Bauschutt-
menge oder Bauschuttqualität (z.B. asbesthaltige Baustoffe
wie Eternit,  Asbestzement) sogar eine Umweltstraftat,  die
empfindlich  geahndet  werden  kann.  Wer  unzulässiger
Weise  Bauschutt  auf  seinem  Grundstück  ablagert  und
„einbaut“,  läuft  Gefahr,  auch  noch  später  für  mögliche
Umweltgefährdungen  (wie  z.  B.  Grundwasser  oder
Bodenverunreinigungen)  haftbar  gemacht  zu  werden  und
mindert  dadurch  womöglich  auch  den  Wert  seines
Grundstücks  durch  die  bestehende  Altlastenvermutung
erheblich.
Die  Verwertung von  Bauschutt  als  „Auffüllmaterial“  ohne
eine  vorherige  ordnungsgemäße  Behandlung  in  einer
zugelassenen  Bauschuttrecyclinganlage  ist  ebenso  un-
zulässig  wie  die  Zwischenlagerung von Bauschutt  außer-
halb von genehmigten Plätzen.
Deshalb  appelliert  die  Stadt  Pottenstein  an  die  Verant-
wortung der Bürger,  für die ordnungsgemäße Entsorgung
von Restmüll oder anfallender Bauabbruchabfälle Sorge zu
tragen.

Es wird ausdrücklich aufgefordert, jede Beobachtung einer
illegalen  Abfallentsorgung  der  Polizeidienststelle  Pegnitz
(Tel.:  09241/99  06-0)  oder  der  Stadt  Pottenstein  (Tel.:
09243 / 708-0) mitzuteilen.

gez.
Frühbeißer, 1. Bürgermeister

Veranstaltungen 

jeweils mittwochs, 19.00 Uhr: 
Pottenstein,  Schießhaus  Gasthof  Mager:  Training  der
Schützengesellschaft Pottenstein
 

jeweils mittwochs und freitags, 17.00 Uhr:
Pottenstein, Bruckmayer´s Urbräu: Wissenswertes über das
Bier mit Umtrunk, anschl. Brauereibesichtigung, Kosten: 4,50
€/p.P.
 

jeweils  sonntags bei  gutem  Wetter:  Tandemfliegen  in
Hohenmirsberg  auf  dem  Fluggelände,  Infos  unter  Tel.
09246/989013 (Veranst. Gleitschirmclub Fränkische Schweiz
e.V.)

 

• Freitag, 23.05.2014, 14.00 Uhr:
Pottenstein: Stadtrundgang „Auf den Spuren der heiligen
Elisabeth“  durch  die  historische  Altstadt,  Dauer  ca.  1
Stunde, Leitung:  Thomas Bernard,  Teilnahme kostenlos,
Treffpunkt vor dem Tourismusbüro. Der Rundgang findet
ab 5 Personen statt.
 

• Samstag, 24.05.2014, 14.00 Uhr:
Kirchenbirkig, Kindergarten St. Johannes: Familienfest 
 

• Sonntag, 25.05.2014, 10.30 Uhr: 
Pottenstein,  SeniVita  Seniorenhaus  St.  Elisabeth:
Katholischer Wortgottesdienst
 

• Sonntag, 25.05.2014, 10.30 Uhr:
Pottenstein,  Kurpark:  Standkonzert  der  Trachtenkapelle
Hohenmirsberg, Leitung: Thomas Wiegärtner, Eintritt frei.
Bei Regen entfällt das Konzert.
 

• Sonntag, 25.05.2014, 14.00 Uhr:
Maiwanderung  der  KAB  Hohenmirsberg:  Besuch  des

Hummelmuseums in Pittersdorf
 

• Donnerstag, 29.05.2014:
Kühlenfels,  Steffer-Stadel:  Vatertagsfest  des  Ski-Clubs
Kühlenfels, 25jähriges Vereinsjubiläum
 

• Donnerstag, 29.05.2014, ab 10.00 Uhr:
Elbersberg: Vatertags-Grillfest unter dem bekannten Motto
„Mein  Papa  und  ich,  ein  tolles  Team“  (Veranst.  TSV
Elbersberg)
  

• Donnerstag, 29.05.2014:
Pottenstein,  Schöngrundsee:  Seefest  des  TSC  Potten-
stein
 

• Donnerstag, 29.05.2014, ab 14.00 Uhr:
Kirchenbirkig:  Grillfest  am  Feuerwehrhaus  mit  Kaffee,
Kuchen,  Brotzeiten,  Grillspezialitäten  (Veranst.  FF
Kirchenbirkig)
   

• Donnerstag, 29.05.2014, ab 10.00 Uhr:
Püttlach:  Dorffest;  Für  das  leibliche  Wohl  ist  bestens
gesorgt! (Veranst. FF Püttlach)
 

• Freitag, 30.05.2014, 17.00 Uhr:
Teufelshöhle  Pottenstein:  Sonderführung  „100  Minuten
Spezial“,  Treffpunkt  um  17  Uhr  an  der  Höhlenkasse,
Anmeldung  erforderlich  unter  Tel.  09243/208;  Preis:
Erwachsene  6,00  €/Kinder  4  –  15  Jahre  5,00  €,
Teilnehmerzahl auf 30 Personen begrenzt!
 

• Freitag, 30.05.2014, 19.30 Uhr:
Püttlach:  Schafkopfrennen  im  Festzelt  (Veranst.  FF
Püttlach) sh. hierzu auf Seite 22
 

• Sonntag, 01.06.2014, 10.30 Uhr:
Pottenstein,  Kurpark:  Standkonzert  mit  der  Stadtkapelle
Pottenstein,  Leitung:  Hermann  Held,  Eintritt  frei!  Bei
Regen entfällt das Konzert.
 

• Freitag, 06.06.2014, 14.00 Uhr:
Pottenstein: Stadtrundgang „Auf den Spuren der heiligen
Elisabeth“  durch  die  historische  Altstadt,  Dauer  ca.  1
Stunde,  Leitung: Thomas Bernard,  Teilnahme kostenlos,
Treffpunkt vor dem Tourismusbüro. Der Rundgang findet
ab 5 Personen statt.
 

• Freitag, 06.06. - Montag, 09.06.2014:
Kirchenbirkig:  „20  Jahre  Blasmusik  Kirchenbirkig“,
Festprogramm sh. S. 25
 

• Freitag, 06.06.2014, 16.00 Uhr:
Pottenstein, SeniVita Seniorenhaus St. Elisabeth: 
Katholischer Gottesdienst
 

• Samstag, 07.06. und Sonntag, 08.06.2014:
Elbersberg:  Grillfest  der  FF  Elbersberg  am  Feuerwehr-
haus
 

• Samstag, 07.06.2014, 20.00 Uhr:
Felsenbad  Pottenstein:  Open-Air-Konzert  mit
HUEBNOTIX (sh. hierzu auf S. 22)

 

• Samstag, 07.06.2014, 20.00 Uhr:
Teufelshöhle  Pottenstein:  Musicaltheater  „Babytalk“  mit
dem Fränkischen Theatersommer, sh. hierzu auf S. 17
 

• Sonntag, 08.06. und Montag, 09.06.2014:
Pottenstein,  Schöngrundsee:  „Seefest“  (Veranst.  TSC
Pottenstein)
 

• Sonntag, 08.06.2014:
Pottenstein: „Schleiferlturnier“ des Tennisclub Pottenstein 
 

• Donnerstag, 12.06.2014, 14.00 Uhr:
Geführte Wanderung rund um Pottenstein, Wander-führer
ist  Johann  Brendel,  Gehzeit  ca.  3  Std.,   anschließend
(oder  unterwegs)  Einkehrmöglichkeit,  Teilnahme
kostenlos,  Treffpunkt  vor  dem  Tourismusbüro  am
Rathaus. Die Wanderroute wird vor Ort festgelegt.
 

• Freitag, 13.06.2014, 16.00 Uhr:
Pottenstein, SeniVita Seniorenhaus St. Elisabeth:
Filmvortrag  von Herrn  Schlemmer:  Thema:  „Mallorca“  -
Teil II 
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• Freitag, 13.06.2014, 18.00 Uhr:
Teufelshöhle  Pottenstein:  „Jim  Knopf  und  Lukas,  der
Lokomotivführer“  - Personentheater und Puppenspiel mit
dem  Theater  „Kuckucksheim“  (ab  6  Jahre),  Karten  im
Vorverkauf im Tourismusbüro Pottenstein, sh. Seite 17 
 

• Samstag, 14.06.2014, 17.00 Uhr:
Prüllsbirkig,  Berner-Hof:  Johanni-Feier  des  Elisabeth-
Vereins Pottenstein e.V.
 

• Samstag, 14.06.2014, 19.00 Uhr:
Pottenstein,  Kurpark:  Standkonzert  mit  der  Stadtkapelle
Pottenstein,  Leitung:  Hermann  Held,  Eintritt  frei!  Bei
Regen entfällt das Konzert.
 

• Sonntag, 15.06.2014, 15.00 Uhr: 
Pottenstein,  SeniVita  Seniorenhaus  St.  Elisabeth:
„Tanzcafé
 

• Donnerstag, 19.06.2014, 10.00 Uhr:
Hohenmirsberg: Skiclubfest mit fränkischen Schmankerln
und  Unterhaltungsmusik  (Veranst.  SC  Hohenmirsberg-
Püttlach e.V.)
 

• Donnerstag,  19.06.,  ab  17.00  Uhr  und  Freitag,
20.06.2014:
Waidach:  Schützenkerwa  des  Schützenvereins Wald-
frieden e. V. Waidach
 

• Freitag, 20.06.2014, 14.00 Uhr:
Pottenstein: Stadtrundgang „Auf den Spuren der heiligen
Elisabeth“  durch  die  historische  Altstadt,  Dauer  ca.  1
Stunde, Leitung:  Thomas Bernard,  Teilnahme kostenlos,
Treffpunkt vor dem Tourismusbüro, Der Rundgang findet
ab 5 Personen statt.
 

• Samstag, 21.06.2014, 8.00 Uhr:
Tüchersfeld:  Wanderung „Religion und Brauchtum in der
Fränkischen Schweiz“,  Länge:  ca 13  km, Gehzeit:  ca 4
Stunden,  Treffpunkt:  Tüchersfeld  8.00  Uhr  /  Königsfeld:
9.00  Uhr;  Route:  Kirche  Königsfeld  –  Vogelmühle  –
Muttergotteskapelle  –  Laurentiuskapelle – Huppendorf  –
Königsfeld, Wanderführer: Erwin Sebald, FSV Tüchersfeld
 

• Samstag, 21.06.2014, 17.00 Uhr:
Führung  mit  Geoparkrangerin  Isabelle  Stickling
„Tüchersfeld im Püttlachtal“ -  modelliert in Jahrmillionen,
geprägt in Jahrhunderten“. Die Felsenburg von Tüchers-
feld gehört zu den markantesten und schönsten Dolomit-
riffen  in  der  Fränkischen  Schweiz.  Den  Reiz  der  Land-
schaft mit freien Felsgebilden, offenen Wacholderheiden
und  landwirtschaftlich  genutzten  Fluren  hat  jedoch  erst
der  Mensch  geschaffen.  Wann  und  wie prägte  der
Mensch seine Umgebung und wie nahmen Religion und
Bräuche darauf Einfluss? Wo zeigte er sich siegreich über
die Natur, wo kapitulierte er, wo bedrohte er sie? 
Gebühr: 4,00 €, Kinder frei. Dauer ca. 3 Std., Treffpunkt:
Wanderparkplatz  Tüchersfeld  am Ortsausgang Richtung
Rackersberg.
 

• Samstag, 21.06.2014, 18.00 Uhr:
Waidach, An der Linde: Johannisfeuer, Für Bewirtung ist
gesorgt (Veranst. FF Waidach) 
 

• Sonntag, 22.06.2014, 10.30 Uhr:
Pottenstein, SeniVita Seniorenhaus St. Elisabeth: 
Katholischer Wortgottesdienst
 

• Mittwoch, 25.06.2014, 19.30 Uhr:
Tüchersfeld:  Vortrag  „Weihnachten  und  Ramadan  –
Zusammenleben  im  Spannungsfeld  von  Religion  und
Kultur“,  Ref.:  Prof.  Dr.  Harry Behr,  Universität  Erlangen,
Info unter Tel. 09242 / 1640 (Fränkische Schweiz-Museum
Tüchersfeld)
 

• Donnerstag, 26.06.2014, 14.00 Uhr:
Geführte  Wanderung  für  Gäste  rund  um  Pottenstein,
Wanderführer  ist  Johann  Brendel,  Gehzeit  ca.  3  Std.,
anschließend  (oder  unterwegs)  Einkehrmöglichkeit,
Teilnahme kostenlos,  Treffpunkt  vor  dem Tourismusbüro
am Rathaus. Die Wanderroute wird vor Ort festgelegt. 

 

• Freitag, 27.06.2014, 16.00 Uhr:
Pottenstein, SeniVita Seniorenhaus St. Elisabeth: 
Evangelischer Gottesdienst

 

• Freitag, 27.06.2014, 17.00 Uhr:
Teufelshöhle  Pottenstein:  Sonderführung  „100  Minuten
Spezial“,  Treffpunkt  um  17  Uhr  an  der  Höhlenkasse,
Anmeldung  erforderlich  unter  Tel.  09243/208;  Preis:
Erwachsene  6,00  €/Kinder  4  –  15  Jahre  5,00  €,
Teilnehmerzahl auf 30 Personen begrenzt!
 

• Freitag, 27.06.2014:
Pottenstein,  Tennisgelände  Bayreuther  Berg:   Johannis-
feuer des TC Pottenstein
 

• Freitag, 27.06.2014:
Kühlenfels: Johannisfeuer (Veranst. SC Kühlenfels)
 

• Samstag, 28.06.2014, 14.00 Uhr:
Pottenstein, Kindergarten St. Kunigund: Sommerfest 
 

• Samstag, 28.06.2014, 20.00 Uhr:
Teufelshöhle Pottenstein: Gospels, Spirituals und more –
Konzert  mit  dem  Chor  „Coloured  Black“,  Karten  im
Vorverkauf im Tourismusbüro Pottenstein, Tel. 09243/708-
41.

  Veranstaltungshinweise ohne Gewähr

 

Mitteilungen anderer Behörden 
und Stellen 

LAG Wohlfühlregion Fichtelgebirge e. V.

Regionale Entwicklung mitgestalten

„Leader“  ist  ein  EU-Förderprogramm  zur  Stärkung  länd-
licher  Räume.  Über  Ortsgrenzen  verbinden,  Zusammen-
arbeit  zwischen  Bürgerinnen und Bürgern,  verschiedenen
Interessengruppen  und  Kommunen  unterstützen,  inno-
vative Ideen aufgreifen und aktive Mitwirkung ermöglichen,
sind zentrale Elemente.

In der Förderperiode 2007-2013 bestand das Fördergebiet 
aus 11 Orten im Fichtelgebirge, für die neue Förderperiode 
wird die Leader-Region auf den gesamten Landkreis 
Bayreuth ausgedehnt. Beispiele für umgesetzte Projekte 
aus der Förderperiode 2007-2013 finden Sie unter 
www.wohlfuehlregion-fichtelgebirge.de/   Projekte.aspx   .

Auf  der  Grundlage  vorhandener  Entwicklungskonzepte
muss  bis  Herbst  2014  ein  „Regionales  Entwicklungs-
konzept“ bei der Fördermittelstelle eingereicht werden.

Deshalb brauchen wir Ihre Mithilfe!

Möchten Sie gerne aktiv an der Gestaltung mitwirken, so 
teilen Sie uns bitte Ihre Anregungen zu den folgenden 
Fragen mit:
• Was fällt Ihnen spontan zur regionalen Entwicklung 

ein?
• Wo sehen Sie einen Handlungsbedarf (z. B. bei den 

Themen Daseinsvorsorge, Tourismus, Demografie, 
Kultur, Sport, Umwelt, Energie)?

• Was sollte aus Ihrer Sicht gemeindeübergreifend oder
landkreisübergreifend angegangen werden 
(z. B. auf Naturparkebene, innerhalb eines 
Tourismusgebietes, einer wirtschaftlichen Einheit)?

Wenn Sie sich beteiligen möchten, senden Sie bitte Ihre 
Antworten an: 
Mail: buero@wohlfuehlregion-fichtelgebirge.de
Fax: 0921/728-88-445 oder -446

Post: LAG Wohlfühlregion Fichtelgebirge e. V., 
Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth
(auch Abgabe im Landratsamt möglich)

mailto:buero@wohlfuehlregion-fichtelgebirge.de
http://www.wohlfuehlregion-fichtelgebirge.de/Projekte.aspx
http://www.wohlfuehlregion-fichtelgebirge.de/
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Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken

Verfahren Kirchahorn II, Gemeinde Ahorntal, 
Landkreis Bayreuth

Aufklärung vor Erlassen des

E i n s t e l l u n g s b e s c h l u s s e s
 

1. Das Flurbereinigungsverfahren Kirchahorn II soll 
eingestellt werden.

2. Die Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung 
Kirchahorn II soll mit der Einstellung des Verfah-
rens erlöschen.
 

B e g r ü n d u n g

Das  Amt  für  Ländliche  Entwicklung  Oberfranken  hat  mit
Beschluss  vom  05.01.2005  Gz.  P-D  7533-1272  das
Verfahren Kirchahorn (alt) in die Verfahren Kirchahorn (neu)
und Kirchahorn II geteilt.

Während  das  Verfahren  Kirchahorn  (neu)  weitergeführt
wurde,  ist  im  Verfahren  Kirchahorn  II  keine  Mitwirkungs-
bereitschaft erkennbar. 

Zum Verfahrensgebiet Kirchahorn II gehören die Flurstücke:

121, 128/2, 129, 130, 132, 133, 164/7, 165, 165/2, 165/3,
166,  167,  168,  169,  170/2,  170/3,  172/1,  188,  189,  190,
191, 192, 193, 217, 218, 219, 220, 221, 222, 223, 224, 225,
226/1, 227, 228, 229, 230, 231, 232, 233, 234, 235, 236,
237, 238, 239, 240, 241, 242, 243, 244, 245, 246, 247, 248,
249, 250, 253, 254, 257, 257/1, 258, 259, 260, 261, 262,
263, 264, 265, 265/2, 266, 267, 268, 269, 271, 272, 273,
274, 275, 276, 277, 278, 279, 280, 281, 282, 283, 284, 285,
286, 287, 288, 289, 290, 291, 292, 293, 294, 295, 296, 297,
298, 299, 300, 300/2, 301, 302, 303, 304, 305, 306, 307,
307/2, 308, 309, 310, 312, 313, 314, 315, 317, 318, 319,
320, 321, 322, 324, 327, 328, 329, 330, 331, 333, 941/1,
987, 988, 989, 990, 991, 992, 993, 994, 995, 996, 997, 998,
999,  1000,  1001,  1002,  1003,  1004,  1005,  1006,  1007,
1008,  1009,  1010,  1011,  1012,  1013,  1014,  1015,  1016,
1017, 1018, 1019, 1020, 1021, 1022, 1023, 1024, 1024/2,
1024/3, 1025, 1026, 1027, 1028, 1029, 1030, 1031, 1032,
1033,  1034,  1035,  1036,  1037,  1038,  1039,  1040,  1041,
1042,  1043,  1044,  1045,  1046,  1047,  1048,  1049,  1050,
1051,  1052,  1053,  1054,  1055,  1056,  1057,  1058,  1059,
1060,  1061,  1062,  1063,  1064,  1065,  1066,  1067,  1068,
1069, 1070, 1072 der Gemarkung Kirchahorn 

Bei einer Befragung aller Beteiligten im Jahr 2010 entschied
sich  die  absolute  Mehrheit  der  Beteiligten  gegen  eine
Weiterführung des Verfahrens. Es besteht keine Aussicht,
in  absehbarer  Zeit  die  für  die  Verfahrensdurchführung
notwendige Aufgeschlossenheit der Beteiligten zu bewirken.

Im Flurbereinigungsverfahren wurde kein Plan nach § 41
FlurbG aufgestellt und es wurden keine Maßnahmen aus-
geführt.

Am Zustand der Grundstücke, der Infrastruktur und sons-
tigen  Einrichtungen  des  Flurbereinigungsgebietes  Kirch-
ahorn  II  wurde  durch  die  Teilnehmergemeinschaft
Kirchahorn II bisher nichts verändert. Derartige Änderungen
sind ausdrücklich nicht gewünscht.

Bodenordnungsmaßnahmen wurden nicht durchgeführt und
sind  ausdrücklich  auch  nicht  gewünscht.  Ein
Flurbereinigungsplan wurde demgemäß nicht aufgestellt.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken will daher
als  obere  Flurbereinigungsbehörde  die  Einstellung  des
Flurbereinigungsverfahrens veranlassen (§ 9 Abs. 1 FlurbG
in Verbindung mit Art. 1 des Gesetzes zur Ausführung des

Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG)).

Die Teilnehmer werden nach § 5 Abs. 1 FlurbG durch diese
Mitteilung  des  Amtes  für  Ländliche  Entwicklung  Ober-
franken eingehend über die vorgesehene Einstellung auf-
geklärt.

Die zu beteiligenden Behörden und Organisationen werden
nach § 5 Abs. 2 FlurbG gehört. 

Mit  der  Einstellung  des  Flurbereinigungsverfahrens
Kirchahorn II  wird gleichzeitig  das Erlöschen der Teilneh-
mergemeinschaft Kirchahorn II erfolgen.

Bamberg, den 15.04.2014

gez. 

Schmelzer

Baudirektor

Bürgerenergiepreis

Seit  April  läuft  die  nächste  Bewerbungsrunde  für  den
Bürgerenergiepreis  –  erneut  in  Niederbayern  und  zum
ersten Mal auch in Oberfranken.

Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche Ideen und
Maßnahmen, die einen Energiebezug haben und sich mit
den Themen „Energieeffizienz"  oder „Ökologie"  befassen.
Die  Projekte  sollen  eine  Vorbildfunktion  einnehmen  und
dazu  beitragen,  ein  Bewusstsein  für  diese  wichtigen
Themen  zu  entwickeln  –  kurz  gesagt:  sie  sollen  einen
Impuls für die Energiezukunft setzen.

Den  Bürgerenergiepreis  verleiht  die  Bayernwerk  AG
gemeinsam  mit  den  Regierungen  von  Niederbayern  und
Oberfranken. Er verfolgt das Ziel, das Bewusstsein und die
Akzeptanz  für  die  Energiewende  und  die  damit  verbun-
denen Herausforderungen zu erhöhen. Der Bürgerenergie-
preis  ist  in  jedem  der  beiden  Regierungsbezirke  mit
insgesamt  10.000  Euro  dotiert.  Eine  Fachjury  wählt  drei
Preisträger aus. 

Die  Jury  setzt  sich  wie  folgt  zusammen:  Regierungs-
präsident des Bezirks, Vertreter des Bezirksverbands des
Bayerischen  Gemeindetags,  Vertreter  einer  Hochschule,
Vertreter  des  Regionalfernsehens,  Vertreter  des  Bayern-
werks. 

Den  Bewerbungsbogen  finden  Sie  im  Internet  unter
www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis .
 

Sie können das Formular  direkt  am Bildschirm ausfüllen,
dann  ausdrucken,  unterschreiben  und  mit  Ihren  übrigen
Unterlagen zusammen einreichen. 

In Oberfranken können Bewerbungen bis zum 15. Juli 2014
bei der Bayernwerk AG, Maria Meier, Luitpoldplatz 5, 95444
Bayreuth, eingereicht werden. 
Fragen  zur  Bewerbung  beantwortet  Ihnen  gerne  Annette
Seidel, Telefon 09 21-2 85-2082.

Teilnehmen können Privatpersonen, Vereine, Schulen und
andere nichtgewerbliche Gruppierungen. Der Umfang des
Projekts  ist  kein  Bewertungskriterium.  Eine  Aktion  zur
Energiezukunft  mit  einem  originellen  Thema  an  einer
Schule  kann  beispielsweise  genauso  gewinnen  wie  eine
durch eine Dorfgemeinschaft umgesetzte Sanierung eines
Altbaus zum Gemeinschaftshaus.

http://www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis
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Sonnwendfeuer

Jährlich  um den 21.  Juni  wird  nach
einem  alten  Brauchtum  das
Sonnwend- oder Johannisfeuer entzündet. Auch in unserer
Region  wird  vielerorts  dieser  Jahrhunderte  alte  Brauch
gefeiert. Damit das Feuer Umwelt und Tieren nicht schadet,
gilt es dabei einige Dinge zu beachten:

Keine illegale Müllverbrennung
Bei  der  Sammlung  für  Materialien  für  das  Feuer  ist  die
Versuchung  groß,  behandeltes  Holz  und  behandelte
Holzabfälle  (z.B.  Böden,  Fensterrahmen,  Furnier-
möbelteile,  Holzzäune,  Spanplatten  und  Paletten)  sowie
andere Abfälle (z.B. Dämmstoffe, Reifen, Plastiksäcke und
-folien)  zur  Feuerstelle  zu  bringen.  Daher  müssen  die
Veranstalter  darauf  achten,  dass nur  unbehandeltes  Holz
(z.B.  direkt  aus  dem  Wald  bzw.  Abschnittholz  aus  dem
Sägewerk) eingesammelt und verbrannt wird.
Illegale  Ablagerungen  von  Abfällen  sollten  sofort  bei  der
zuständigen Polizeidienststelle angezeigt werden, damit sie
strafrechtlich  verfolgt  werden  können.  Dabei  droht  ein
Bußgeld von bis zu 5.000 Euro.

Nehmen Sie Rücksicht auf die Tiere!
Um zu verhindern, dass das Sonnwendfeuer für Vögel und
Kleintiere zur tödlichen Falle wird, sollte das Material zum
Verbrennen erst möglichst kurzfristig (max. 14 Tage vorher)
aufgestellt  werden.  Das  verhindert,  dass  die  Tiere  den
Haufen als Unterschlupfmöglichkeit oder Brutstätte nutzen.

Beachten Sie bitte:
Sonnwendfeuer  sind  als  Brauchtumsfeuer  bei  den
Ordnungsämtern  der  jeweiligen  Kommune  anzumel-
den.

Der  öffentliche  Charakter  eines  Sonnwendfeuers  ist
wesentlicher Bestandteil des Brauchtums, weshalb nicht in
jedem Garten ein Sonnwendfeuer entzündet werden darf.

Weitere Auskünfte zur fachgerechten 
Abfallentsorgung sind im Internet unter

www.landkreis-bayreuth.de/abfall 
veröffentlicht oder im Landratsamt Bayreuth, 

Telefon 0921 / 728 282, erhältlich.

 

Jagdgenossenschaft Tüchersfeld
Auszahlung des Jagdpachtschillings 2014

Die  Jagdgenossenschaft  Tüchersfeld  gibt  folgende  Ter-
mine für die Auszahlung des Jagdpachtschillings bekannt:
Freitag, 06.06.2014:

• 13.00  –  18.00  Uhr:  bei   Herrn  Georg  Schatz,
Tüchersfeld, Zum Zeckenstein 1

• 20.00  –  21.30  Uhr:  im  Rackersberger
Gemeindehaus 
 

Samstag, 14.06.2014:
• 13.00  –  18.00  Uhr: bei  Herrn  Georg  Schatz,

Tüchersfeld, Zum Zeckenstein 1
  

Angebote für den Sommer 2014
  

➢ Donnerstag, 12.06.: 

Schnitzeljagd mit GPS-Geräten für Kinder von 10 – 14
Jahren im Fichtelgebirge. 
Kosten: 5,00 €
 

➢ Sonntag, 15.06. - Freitag, 20.06.:

Freizeit für Mädchen und Jungen in Haidenaab. Ein 
erfahrenes Betreuerteam sorgt für spannende Tage mit 
tollen Angeboten und Ausflügen. 
Kosten: 110,00 € für Unterbringung, Verpflegung und 
Eintrittsgelder.

Alter: 8 – 12 Jahre
 

➢ Samstag, 28.06.:

Fahrt für junge Familien nach München mit Besuch des 
Deutschen Museum und der Altstadt. 

Kosten für Bus und Eintrittsgeld:  Kinder unter 15 J.: 
10,00 €, Kinder über 15 J. und Erwachsene 15,00 € 

 

➢ Samstag, 09.08. - Samstag, 16.08.:

Freizeitfahrt nach Südtirol. Neben einem Tagesausflug
zum Gardasee wird auch der weltberühmte „Ötzi“ und
die Städte Bozen und Meran besucht. 
Kosten:  299,00  €  für  die  Busfahrt,  Vollpension  und
Eintrittsgelder (bzw. 329,00 € für Teilnehmer/innen aus
der Stadt Bayreuth und 369,00 € für Teilnehmer/innen,
die nicht aus der Region Bayreuth kommen). 
Alter: 12 – 16 Jahre

  

➢ Donnerstag, 11.09.:

Erlebnistag für Mädchen und Jungen im Abenteuerpark
Betzenstein. Kosten: 15,00 €

Alter: 10 – 14 Jahre
  

Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen 
bei der Kreisjugendring-Geschäftsstelle Markgrafenallee 
5, 95448 Bayreuth 
Tel 0921/728-198   FAX 0921/728-88-198
E-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
Internet: www.kjr-bayreuth.de

-----------------------------------------------------------------

SOMMERPASS:
Der  Kreisjugendring  Bayreuth,  Stadtjugendring  Bayreuth
und  das  Jugendamt  der  Stadt  Bayreuth  veröffentlichen
erstmalig  gemeinsam  für  die  Sommermonate  einen
„Sommer(s)pass“  für  Kinder  und  Jugendliche.  Der
Sommerpass  löst  den  bewährten  Ferienpass  des
Kreisjugendrings Bayreuth ab. 

In diesem Jahr ist der Sommerpass vom 01. Juni bis 15.
September  gültig  und  gegen  einen  Unkostenbeitrag  von
1,00  €  bei  den  Stadt-  und  Gemeindeverwaltungen
erhältlich.

http://www.kjr-bayreuth.de/
mailto:kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
http://www.landkreis-bayreuth.de/abfall
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ASB Kindertagesstätte und Förderverein
Kindergarten St. Kunigund Pottenstein e. V.

Besuch der Bäckerei Frosch 

Die  Hortkinder  besuchten  die  Bäckerei  Frosch.  Zuerst
erklärte  Herr  Frosch  alle  Geräte  der  Backstube.
Anschließend  durften  die  Hortkinder  vom  ASB-Hort  Teig
kneten und Brezen formen. Das war gar nicht so einfach
und wir mussten lange üben, bis wir allen Teig verarbeitet
hatten.
Zum Schluss bekamen alle Kinder noch zwei Brezen für 
den Heimweg geschenkt, die mit großem Appetit gegessen 
wurden.
Herzlichen  Dank  der  Bäckerei  Frosch  für  die
interessante Führung und die leckeren Brezen!

Ostern

Am  22.04.  wurde  in  der  Kindertagesstätte  noch  einmal
Ostern gefeiert.

Für  die  Krippenkinder  gab  es  neben  einer  Oster-
überraschung auch ein ganz besonderes Frühstück: es gab
selbstgebackenes Osterbrot, selbstgefärbte Eier und vieles
mehr.  Die  Kinder  lauschten  unter  anderem  den
Ostererzählungen „Das Abendmahl“, „Stillung des Sturms“
sowie „die Auferstehung“.

Auch  die  Kindergartenkinder  hörten gespannt  den Oster-
erzählungen zu.  Besonders  viel  Spaß hatten  sie  bei  der
Suche  der  Osternester,  die  der  Osterhase  für  sie  da
gelassen hatte. Auch das Osterbrunch mit Butterbaguette,
Osterbrot  und  Schnittlauch  aus  dem  Garten  zauberte
glückliche Gesichter.

Es war ein  wunderschöner und ganz besonderer  Tag für
alle  Kinder,  von  dem  sie  zuhause  noch  eifrig  berichten
konnten!

------------------------------------------------------------------

Muttertag

Am  Freitag  vor  Muttertag  brachten  unsere  Kleinen  ganz
streng geheim verpackte Tütchen mit  nach Hause!  Diese
durften dann am Sonntag, am Muttertag, feierlich geöffnet
werden.
„Mama,  du  bist  einfach  toll!“  Es  schmolzen  sämtliche
Mütterherzen, als die Kinder zu diesen Worten ein liebes
Gedicht,  ein  selbstgemaltes  Herz  und  einen  selbst-
gebackenen Keks in Form eines Herzens hervorholten.
So begann sicher für jede unserer Mamis ein gelungener
Muttertag!
 

Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest
am Samstag, den 28.06.2014 ab 14 Uhr!

Der Elternbeirat und viele fleißige Eltern sorgen auch 
heuer wieder für die Verpflegung mit Bratwürsten und 
Steaks sowie leckeren Kuchen und Torten. 
Außerdem haben wir ein paar kleine Überraschungen 
für Euch vorbereitet. 

Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen und wünschen 
Allen viel Spaß und ein gemütliches Beisammensein!

Kindergarten „St. Christophorus“ Elbersberg

„  Ich schenk dir einen Sonnenstrahl…“  

So  sangen  die  Kinder  des  Kindergartens  „St.  Chris-
tophorus“  in  Elbersberg  für  ihre  Mamas.  Anlass  war  die
diesjährige Muttertagsfeier.   

Jedes  Kind  hatte für  seine  Mama  einen  Sonnenstrahl
gestaltet, auf diesem stand, warum die Mama die Liebste ist
(z.B. „Ich mag meine Mama, weil sie so gut Nudeln kochen
kann!“).
Im  Anschluss  überreichten  die  Kinder  ihr  selbstgemaltes
Muttertagsgeschenk.  Voller  Eifer  und  mit  viel  Fantasie
gestaltete jedes Kind für seine Mama einen Keilrahmen.
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Bad Brambacher „Zamm Gehts“
Kinderspielplatzaktion

Am  3.  Mai  wurde  auf  den  zwei  Pottensteiner
Kinderspielplätzen am Kurzentrum und am Bayreuther Berg
von engagierten Eltern und Mitbürgern eine Renovierungs-,
Instandhaltungs-  und  Umgestaltungsaktion  durchgeführt.
Initiiert wurde die Aktion durch die Firma Bad Brambacher;
die Brotzeit  stiftete der  CSU Ortsverband Pottenstein. Das
notwendige  Bau-Material  wurde  vom  Bauhof  Pottenstein
besorgt und angeliefert.

Der Fokus dieses Jahr lag hauptsächlich auf dem Spielplatz
am  Kurzentrum,  da  dieser  dringende  Erneuerungen  der
Außenanlagen (Zäune, Türen,  etc.)  und eine Erweiterung
des  Gesamtnutzungskonzeptes  (Fußballtore  für  ältere
Kinder, Schwebe-/Sitzbalken für jüngere Kinder) notwendig
hatte.  Auch  Touristen  nutzen  den  Spielplatz  gerne  und
häufig mit ihren Kindern.

Durch  tatkräftige  Unterstützung  von  insgesamt  zwölf
Erwachsenen  und  Kindern  wurden  zwei  Fußballtore  auf
dem hinteren Teil  des Spielplatzes fest  installiert  und die
gesamte  Zaunfront  zur  Straße  ausgetauscht  und  farbig
ansprechend  gestaltet.  Außerdem  wurde  noch  ein
Schwebe-Sitzbalken aus Hartholz platziert.  Als  zugesagte
Maßnahme  des  Bauhofs  stehen  noch  eine  baldige
Anschaffung  von  Tornetzen,  eine  Neugestaltung  der
Schutzhütte  und  die  Erneuerung  der  restlichen  alten
Zaunfelder an.

Den fleißigen Helfern  ein  herzliches Dankeschön für  ihre
Mühe und Einsatzbereitschaft!

Elisabeth-Verein Pottenstein e.V.

In der Hoffnung, dass uns der Juni schönes warmes 
Sommerwetter bringt, möchten wir Sie heute zu 
unserer

Johanni-Feier 
am Samstag, den 14. Juni 2014

einladen. 
Aufgrund  verschiedener  anderer  Feierlichkeiten  haben
wir  uns  für  diesen  –  für  Johanni  doch  sehr  frühen  –
Termin entschieden. Doch das hält uns nicht davon ab,
wie in  den vergangenen Jahren den Sommer und das
Leben  –  auch  mit  einem  Feuer  –  am  Bernerhof  in
Prüllsbirkig zu feiern. 

Eingeladen  dazu  sind  Alle:  Natürlich  unsere  Senioren,
aber auch alle anderen,  egal ob jung oder alt, ob fröhlich
oder grad traurig,  ob im Rollstuhl  oder gut  zu Fuß ….
Unser  Anliegen  ist  es,  miteinander  etwas  zu
unternehmen,  wo  jeder  dabei  sein  und  Gemeinschaft
erleben kann.

Das gemütliche Beisammensein beginnt um 17 Uhr, für’s
leibliche  Wohl  und  Unterhaltung  ist  bestens  gesorgt.
Neben drei  fidelen Herren,  die  uns  aufspielen,  wird  in
diesem  Jahr  die  Jugendgruppe  des  Trachtenvereins
Pegnitz kommen und für uns tanzen.

Gerne holen wir Sie auch wieder zuhause ab, bitte rufen 
Sie uns dazu unter 09243/ 7017540 an.

Mit einem herzlichen Gruß,

Ihre Andrea Eichenmüller

Nähere Informationen zum Elisabeth-Verein 
telefonisch unter: 09243/ 7017540 oder auf unserer
Homepage: 
www.elisabeth-verein-pottenstein.de 

---------------------------------------

Fachoberschule Fränkische Schweiz  

Noch freie Schulplätze 

Die  private  Fachoberschule  Fränkische  Schweiz in  Eber-
mannstadt bietet  für  das kommende Schuljahr noch freie
Plätze in den Bereichen:

➢ Sozialwesen

➢ Wirtschaft und Verwaltung

➢ Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie

Bei der Fachoberschule handelt es sich um eine berufliche
Oberschule, die Schülern mit mittlerer Reife in 2 Jahren ein
allgemeines Fachabitur ermöglicht.

Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und
über  die  Ausbildungsrichtungen  erhalten  Sie  unter
www.senivita-schulen.de.

Persönlich  erreichen  Sie  uns  unter  der  Telefonnummer
09194/722279-0 oder unter raffel.a@senivita.de.

http://www.senivita-schulen.de/
http://www.elisabeth-verein-pottenstein.de/
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Öffentlicher Personennahverkehr im Landkreis Bayreuth; 
Anruf-Linien Taxi (ALT) für die südlich gelegenen Ortsteile der Stadt Pottenstein seit 01.05.2014

  

Fahrplan Kirchenbirkig – Pottenstein – Pegnitz und zurück
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Fahrplan Elbersberg - Pegnitz
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Fahrplan Pegnitz-Elbersberg
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Biomüll:
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Kultur in der Teufelshöhle 2014
  

„Babytalk“

Musical des „Fränkischen Theatersommer“ 
am Samstag, 7. Juni 2014 um 20 Uhr

Einlass und Abendkasse ab 19.30 Uhr.

VVK: Erw. 14,00 €, Kinder bis 14 J. 6,00 €, Abendkasse + 2,00 €

              Kinderkultur in der Teufelshöhle
Jim Knopf und Lukas, der Lokomotivführer

 Theater Kuckucksheim 
am Freitag, 13. Juni 2014 um 18 Uhr

Einlass und Abendkasse ab 17.30 Uhr.
VVK: Erw. 7,00 €, Kinder 5,00 €, Abendkasse + 1,00 €

Karten im Vorverkauf im Tourismusbüro Pottenstein (Tel. 09243/708-41,-42, 
info@pottenstein.de) oder an der Abendkasse.
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Priesterweihe und Primiz
von

Christian Körber

Am 28. Juni 2014 wird Christian Körber aus Mandlau im Dom zu Bamberg zum Priester geweiht.
Einen Tag später, den 29. Juni 2014, feiert er in seinem Heimatort Mandlau seine erste heilige
Eucharistie. 

Im Gegensatz zu seinem Bruder P. Markus Körber wird Christian nicht in die Mission gehen, sondern
in der Heimatdiözese als  Priester wirken. Nach seinem Abitur im Jahr 2002 absolvierte er das
Grundstudium der Theologie in Bamberg. Nach seiner anschließenden Ordensausbildung bei den
Kapuzinern in der Schweiz und in Österreich kehrte er 2008 wieder in die Erzdiözese Bamberg
zurück und schloss das Hauptstudium der Theologie 2012 ab. Es folgte die praktische Ausbildung
zum Priester. Am 21. September 2013 wurde Christian Körber schließlich im Dom zu Bamberg zum
Diakon geweiht!  Derzeit ist Christian noch in der Pfarrei Herz Jesu in Nürnberg als Diakon tätig. 

Wie bereits im Amtsblatt vom 25. April 2014 stichpunktartig mitgeteilt, wird Ihnen nachfolgend das
Programm für die Tage der Priesterweihe und Primiz genauer vorgestellt. 

Am Samstag, den 28. Juni 2014, wird Christian Körber um 09:00 Uhr im Dom zu Bamberg von
Erzbischof Dr. Ludwig Schick zusammen mit zwei Mitbrüdern zum Priester geweiht. Anschließend
findet  in  der  Dompropstei  ein  Stehempfang  für  alle  Gläubigen  statt.  Am Nachmittag  wird  im
Priesterseminar Bamberg um 14:00 Uhr durch die Neupriester der Einzelprimizsegen gespendet.
Um 16:00 Uhr findet ebenfalls in der Seminarkapelle des Priesterseminars Bamberg eine feierliche
Vesper statt. In diesem Rahmen wird darauf hingewiesen, dass die Pfarrei Pottenstein einen Bus zur
Weiheliturgie  einsetzt.  Der  Preis  beträgt  10,-  Euro/Person.  Anmeldungen  hierfür  nimmt  das
Pfarrbüro zu den Sprechzeiten (Tel. 09243/92130) entgegen. 

Seine  Primiz  feiert  Christian  bereits  einen  Tag  später,  am  Sonntag,  den  29.  Juni  2014,  im
Heimatort Mandlau. Am Elternhaus des Neupriesters starten um 09:00 Uhr die Feierlichkeiten mit
Begrüßung,  Segnung  des  Messgewands  und  dem  Elternsegen.  Es  folgt  eine  Prozession  der
Gläubigen zur Festwiese, begleitet von der Stadtkapelle und den Vereinen sowie dem liturgischen
Dienst. Gegen 09:30 Uhr wird dann der Primizgottesdienst stattfinden. Im Anschluss daran sind alle
Gläubigen  zum  gemeinsamen  Mittagessen  eingeladen.  Zeitgleich  wird  der  Neupriester  in  der
Dorfkapelle in Mandlau den Einzelprimizsegen spenden. Ab 13.30 Uhr richten die Ehrengäste ihre
Grußworte an den Primizianten. Um 15.00 Uhr wird schließlich Kaffee und Kuchen angeboten. In
der  Pfarrkirche  St.  Bartholomäus  Pottenstein  findet  um 17.30  Uhr  eine  Festandacht  statt.  Im
Anschluss  daran  gibt  es  nochmals  die  Möglichkeit,  den  Einzelprimizsegen  zu  empfangen!
Anschließend sind alle Gläubigen ins Festzelt nach Mandlau eingeladen, um den Tag der Primiz bei
einem gemütlichen Beisammensein ausklingen zu lassen.

Zu all diesen Feierlichkeiten ergeht an die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Pottenstein
herzliche Einladung!


	Einlass und Abendkasse ab 17.30 Uhr. VVK: Erw. 7,00 €, Kinder 5,00 €, Abendkasse + 1,00 €
	Karten im Vorverkauf im Tourismusbüro Pottenstein (Tel. 09243/708-41,-42, info@pottenstein.de) oder an der Abendkasse.

